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Maibäume 2018 
 

Auch heuer wurden wieder in einigen Dörfern und im Markt 
Weitersfelden Maibäume aufgestellt. Herzlichen Dank an alle 
Dorfgemeinschaften und an die Vereine Kameradschaftsbund, Union 
und Freiwillige Feuerwehr Weitersfelden, die die Mühen der 
Vorbereitungsarbeiten sowie die Verantwortung beim Aufstellen und 
Umlegen auf sich nehmen und diese Tradition pflegen. Die 
geschmückten Maibäume verschönern unsere Ortschaften im Frühling. 
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Bürgermeister  
DI Franz Xaver Hölzl informiert 

Liebe Weitersfeldnerinnen 
und Weitersfeldner! 

Flurreinigungsaktion 2018 

Nach längerer Pause seit dem Tu-Was-Projekt hat 
sich die Gemeinde gemeinsam mit dem 
Tourismusforum entschieden, am 12. Mai 2018 eine 
Flurreinigung durchzuführen. Vorrangiges Ziel war es, 
die Bereiche entlang der Landesstraßen und 
Güterwege zu säubern. Die Wanderwege werden von 
den Betreuerinnen und Betreuern des 
Tourismusforums in unregelmäßigen Abständen 
gereinigt. 
Ehrenamtliche Beteiligung von zahlreichen Vereinen: 
Die Freiwilligen Feuerwehren Harrachstal, 
Weitersfelden und Wienau, die SPÖ, die 
Naturfreunde, die Gesunde Gemeinde, die Union, 
der ÖAAB und die ÖVP haben sich bei der Aktion 
beteiligt. Vielen herzlichen Dank dafür. Der Abschluss 
fand im ASZ bei einem gemeinsamen Umtrunk statt. 

 
Überraschend positives Ergebnis: 
Wir alle waren positiv überrascht, dass sich die 
herumliegende Müllmenge in Grenzen hielt. Das zeigt 
aber auch, dass in Weitersfelden diesbezüglich eine 
hohe Sensibilität vorhanden ist. Außerdem sammeln 
viele Weitersfeldnerinnen und Weitersfelden 
herumliegenden Unrat bei Wanderungen und 
Spaziergängen regelmäßig ein. Vielen herzlichen 
Dank dafür. 
 
Hauptproblem sind Zigarettenstummel: 

Aufgrund der Rückmeldungen 
verursachen achtlos weggeworfene 
Zigarettenstummel den mit Abstand 
größten Sammelaufwand. Auf 
gewissen Abschnitten wurde eine 
besonders hohe Wegwerfdichte 
festgestellt. Dabei sind sie nicht nur 
optisch störend, sondern belasten die 
Umwelt enorm. Denn bis zu 7 Jahre 
kann ein Zigarettenstummel in der 
Natur aufgefunden werden. 

 

Unterstützung durch den BAV Freistadt - 
Taschenbecher 
Der Bezirksabfallverband unterstützt die 
Flurreinigungsaktionen, indem grüne Sammelsäcke 
und Handschuhe kostenlos zur Verfügung gestellt 
wurden. Um gerade das Problem der weggeworfenen 
Zigarettenstummel zu reduzieren, wurde insbesondere 
vom BAV Freistadt die Aktion 
„Taschenbecher“ (Initiiert von einem Abfallberater 
aus Melk) aufgegriffen. Ein kleines feuerfestes 
Röhrchen (Rohling für die Herstellung von 
Plastikflaschen) mit Schraubverschluss dient als 
Tschickstummel-Sammelbehälter. Insbesondere bei 

Festen oder 
Veranstaltungen sollte 
der Taschenbecher 
Verwendung finden.  

Taschenbecher sind kostenlos bei der Gemeinde 
erhältlich. 
 

Herzlichen Dank nochmals an alle, die mitgemacht 
haben. Diese Aktion soll ganz besonders ins 
Bewusstsein rufen, keinen Abfall und Unrat 
wegzuwerfen, so unter Umständen die Umwelt zu 
gefährden und unsere schöne Landschaft zu 
verschandeln. 

Im Rahmen des jährlichen Bezirkstreffens am 05. April 
im Schloss Hagenberg wurde Ingrid Brandstätter von 
Frau Prof. Ulrike Salzbacher, Public Health 
Management – Local Government - Öffentlicher 
Dienst von der Johannes Kepler Universität Linz 
ausgezeichnet. 
Frau Monika Mauhart, Regionalbetreuung Gesunde 
Gemeinde und Gesunde Kindergärten für die Bezirke 
Feistadt und Perg hielt die Laudatio: „Bereits seit fünf 
Jahren ist Ingrid schon Arbeitskreisleiterin in der 
Gesunden Gemeinde Weitersfelden. Auf Grund ihrer 
Fähigkeit, andere zu begeistern wurden in den letzten 
fünf Jahren in der Gesunden Gemeinde Weitersfelden 
alle Altersgruppen und Bevölkerungsschichten mit 
Gesundheitsthemen erreicht. Großen Wert legt sie 
auch auf unsere nachhaltigen Programme wie z. B. 
Gesunder Kindergarten. Nach dem Motto „Geht nicht 
gibt’s NICHT“ habe ich eine sonnige 
Arbeitskreisleiterin mit großer Motivation, Fleiß und 
Engagement kennengelernt.“ 
Im Vorfeld habe ich mir erlaubt anlässlich ihrer Ehrung 
Anerkennungs- und Grußworte aus Sicht der 
Gemeinde Weitersfelden zu übermitteln, die von Frau 
Mauhart überbracht worden sind.  
„Inge Brandstätter ist für die Marktgemeinde 
Weitersfelden die perfekte Arbeitskreisleiterin der 
Gesunden Gemeinde. Neben ihrer beruflichen 
Tätigkeit in der Pflege übt sie durch ihre gesunde 

Gesunde Gemeinde: 
Ehrung AK-Leiterin Ingrid Brandstätter 



Foto: Ludwig Riepl 
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Lebensweise und mit ihrem sonnigen und freundlichen 
Gemüt eine entsprechende Vorbildwirkung aus.  
Sie legt besonderen Wert auf die Ernährung, indem 
sie in der eigenen Küche möglichst hochwertige 
Vollwert-Produkte verwendet, die, wenn es möglich ist, 
in der eigenen Gemeinde oder in der Region 
hergestellt werden. Die tägliche Sportausübung ist ihr 
sehr wichtig. Hauptsportarten sind Laufen, Volleyball, 
Wandern und im Sommer das Schwimmen. 
Von außerordentlicher Wichtigkeit sind ihr soziale 
Kontakte. Unter diesem Aspekt ist sie in Weitersfelden 
als Pfarrgemeinderätin und Lektorin sowie in der 
Sektion Volleyball der Turn- und Sportunion hoch 
engagiert.  

 
 
Sie ist eine hervorragende 
und gern in Anspruch 
genommene Gesprächs-
partnerin, die einerseits 
mit Eloquenz argumentiert 
und anderer-seits aber 
genauso gut zuhören 
kann. 
Vielen Dank liebe Ingrid 
für deine Begeisterungs-
fähigkeit deine außer-
ordentlichen Bemü-
hungen. Wir danken dir 
für dein Engagement und 
deine sehr gute Zu-
sammenarbeit!!!“ 
 
 

Herzlich Gratulation zur Auszeichnung. 

Marietta und Franz Hackl leisten seit Jahren und 
Jahrzehnten wertvolle ehrenamtlich Arbeit. 
Franz Hackl stand ca. 20 Jahre dem Kameradschafts-
bund als Obmann zur Verfügung. Nachdem aber 
leider kein Nachfolger für die Obmannschaft gefunden 
werden konnte, wurde der Kameradschaftsbund Wei-
tersfelden bei der letzten Sitzung ruhend gestellt. Die 
örtlichen Ausrückungstermine zB zu Fronleichnam 
werden noch wahrgenommen. Auf weitere Aktivitäten 
wird aber verzichtet. Franz Hackl hat mir anlässlich 
dieser Entscheidung eine großzügige Spende des Ka-
meradschaftsbundes für das Tageszentrum über-
reicht. 

Mariette Hackl ist seit Jahr-
zehnten Obfrau der ÖVP-
Frauen. Von ihr werden ganz 
still und leise im Hintergrund 
zahlreiche sehr wertvolle Ar-
beiten erledigt. So wird von 
Marietta gemeinsam mit ihrem 
Team die Ortsbildpflege durch-
geführt, indem Unkraut ge-
zupft, die Tröge bepflanzt und 

die Blumen regelmäßig gegossen werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Darüber hinaus organisiert Marietta mittlerweile seit 
über 10 Jahren die Ausschank in der Kantine im 
Sportzentrum für die Sektion Fußball der Turn- und 
Sportunion bei Heimspielen. Außerdem sind beide, 
Marietta und Franz, bei der Pflege der Sportplätze en-
gagiert. Herzlichen Dank für das ehrenamtliche Enga-
gement. 

Marietta und Franz Hackl - Dank 

Das dritte Projekt der WTF Weitersfelden – ein 
Holzhaus mit sieben Wohnungen der Firma Buchner – 
geht zügig voran. Auf das Betonfundament wurden 
nun die Holzelemente aufgesetzt. Die Fertigstellung 
des Rohbaus wurde am Freitag den 25. Mai gefeiert. 

 

WTF errichtet das 3. Wohnhaus 
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Die große Trockenheit der letzten Wochen sowie die 
nach den Bestimmungen des Forstgesetzes 1975 
erfolgte großzügige Öffnung des Waldes zu 
Erholungszwecken für jedermann macht es 
notwendig, dass vorbeugende Maßnahmen für 
größtmöglichen Schutz vor Waldbränden gesetzt 
werden.  
Zu diesem Zweck wird von der 
Bezirkshauptmannschaft Freistadt eine Verordnung 
betreffend den Waldbrandschutz erlassen. 
 

VERORDNUNG 
Auf Grund des § 41 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975, 
BGBl. Nr. 440, in der Fassung BGBl. I  Nr. 56/2016, 
wird verordnet:  

§ 1 Schutzmaßnahmen 
In den Waldgebieten sowie in deren  
Gefährdungsbereichen aller Gemeinden des Bezirkes 
Freistadt mit Ausnahme der Gemeinden Grünbach, 
Leopoldschlag, Rainbach i.M., Sandl und Windhaag 
b.Fr. ist jegliches Feueranzünden und das Rauchen 
verboten.  Der Gefährdungsbereich ist überall dort 
gegeben, wo die Bodendecke oder die 
Windverhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers 
oder das Übergreifen eines Feuers durch Funkenflug 
in den benachbarten Wald begünstigen.  

§ 2 Bekanntmachung des Verbots 
Den Waldeigentümern steht es frei, dieses Verbot in 
geeigneter Weise ersichtlich zu machen  (§ 41 Abs. 3 
Forstgesetz 1975).  

§ 3 Strafbestimmungen 
Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 
174 Abs. 1 lit. a Z. 17 des Forstgesetzes 1975 mit 
einer Geldstrafe bis zu 7.270 Euro oder mit Arrest bis 
zu 4 Wochen bestraft. Bei Vorliegen besonders 

Waldbrandschutz 2018 

Euer Bürgermeister 
  
  

  
 

DI Franz Xaver Hölzl 

In den letzten Wochen konnte ich eine Delegation aus 
Tschechien mit ca. 50 TeilnehmerInnen im 
Rahmen eines Interreg-Projektes des Amtes der NÖ 
Landesregierung in Weitersfelden begrüßen und 
gemeinsam mit Dir. Ewald Wahlmüller einerseits die 
Wohnhausprojekte und andererseits die Gesamtheit 
des Lokalen Agenda 21-Prozesses vorstellen. 

Ebenso wurde das Dorf- und Stadt-Entwicklungs-
Regionstreffen der Bezirke Freistadt und Perg 
organisiert vom Land Oberösterreich in Weitersfelden 
abgehalten. Im Zentrum des Interesses ist dabei der 
neue Ortsplatz und das neue Johannesplatzerl 
gestanden. 
Beide Exkursionen, bei denen u.a. zahlreiche 
Bürgermeister anwesend waren, zeigten zu meiner 
Freude großes Interesse an den in Weitersfelden 
durchgeführten Initiativen und Projekten. Besonders 
angetan waren sie aber von unserem wunderschönen 
neuen Markt- und Johannesplatz. 

Delegation Tschechien – 
DoStE-Regionstreffen 

 
Inge Schübl und Heinz Mayer bereiteten mit der 
Lesung „Max und Moritz auf wienerisch“ den 
Besucherinnen und Besuchern einen netten, 
humorvollen und witzigen Abend. 
Herzlichen Dank dafür. Ein besonderer Dank gilt dem 
Bibliotheksteam für die Organisation und 
Durchführung der Veranstaltung. Der zahlreiche 

Bibliotheksteam –  
Nachlese Lesung Max und Moritz 

Besuch war sehr erfreulich und stellt die größte 
Wertschätzung für ihr ehrenamtliches Engagement 
dar. 

Fotos: Bgm. DI Franz 
Xaver Hölzl 
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erschwerender Umstände können die beiden Strafen 
nebeneinander verhängt werden.   

§ 4 Schlussbestimmungen 
Diese Verordnung tritt 9. Mai 2018 (Kundmachung an 
der Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft Freistadt) 
in Kraft und mit 30. September 2018 außer Kraft. 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger! 
Das Europäische Schutzgebietsnetzwerk Natura 2000 
hat das Ziel, seltene natürliche Lebensräume und 
bedrohte wildlebende Tier- und Pflanzenarten zu 
erhalten und als Teil des Naturerbes der 
Europäischen Union zu bewahren. 
Zur vollständigen Erfassung der natürlichen 
Lebensräume dieser Vogelarten im 
Europaschutzgebiet werden mit Beginn der 
Vegetationsperiode botanische Detailkartierungen 
durchgeführt.  
 
Die im Auftrag der Abteilung Naturschutz des Landes 
Oberösterreich durchgeführten naturschutzfachlichen 
Erhebungen im Projekt-Gebiet „Wiesengebiete im 
Freiwald“ erfolgen in den kommenden Wochen bis 
zum Ende der Vegetationsperiode. 
Mit der Durchführung der Erhebungen ist die Firma 
Coop Natura, Büro für Ökologie & Naturschutz, 3500 
Krems an der Donau beauftragt. Zur Erfassung der 
notwendigen Informationen ist es unumgänglich, 
auch im Privatbesitz befindliche Grundstücke zu 
betreten. Gem. § 51 Abs. 5 des OÖ. Natur- und 
Landschaftsschutzgesetzes ist den mit der 
Durchführung naturschutzfachlicher Erhebungen von 
der Landesregierung beauftragten Personen jederzeit 
ungehinderter Zutritt bzw. Zufahrt zu den im Rahmen 
des Auftrags in Betracht kommenden Grundstücken 
zu gewähren. Alle Bearbeiter sind mit einer 
Bestätigung des Landes Oberösterreich – 
Abteilung Naturschutz ausgestattet, die sie als 
Auftragnehmer des Landes legitimiert. Diese ist 
auf Verlangen vorzuweisen. 
Wir weisen darauf hin, dass mit diesen 
Untersuchungen keinesfalls eine Ausweitung des 
Schutzgebietes verbunden ist. 
 
Für Fragen stehen Ihnen gerne ExpertInnen des 
Büros für Ökologie & Naturschutz zur Verfügung:  

  Mag. Claudia Ott: Projektleitung Kartierung: 

    Tel. 0650 44 63 999  

  Mag. Barbara Thurner: Gebietsbetreuung 
Lebensräume / Vegetation: Tel. 0699 126 30 998  

 Mag. Martin Pollheimer Gebietsbetreuung 

Vogelkunde: Tel. 0699 10 39 11 90  

Europaschutzgebiet "Vogelschutzgebiet 
Wiesengebiete im Freiwald" 

- Information über die Durchführung 
naturschutzfachlichen Erhebungen 

Die Marktgemeinde Weitersfelden schreibt gemäß § 9 
des OÖ Gemeindedienstrechts– und Gehaltsgesetzes 
2002 i. d. g. F. folgenden Dienstposten zur Besetzung 
öffentlich aus: 
 

1 Mitarbeiter/in für das 
Altstoffsammelzentrum Weitersfelden 

 

Beschäftigungsausmaß: ca. 3 Wochenstunden (lt. 
Dienstpostenplan der Gemeinde) 
 

Einstufung: Funktionslaufbahn GD 25/2 
entsprechend der OÖ Gemeindereihungsverordnung 
 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzung gem. § 17 
OÖ GDG 2002: 
 Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EWR-

Angehörigkeit 
 Männliche Bewerber müssen den Präsenz– oder 

Zivildienst abgeleistet haben 
 Persönliche und gesundheitliche Eignung 
 Einwandfreies Vorleben 
 Volle Handlungsfähigkeit 
 Amtsverschwiegenheit, Verlässlichkeit 
 Flexibilität, Engagement und freundliche 

Umgangsformen, Teamfähigkeit, Bereitschaft zur 
Mehrleistung 

 

Tätigkeit:  
 Kontrolle der von den Haushalten, Betrieben und 

sonstigen Arbeitsstellen angelieferte Abfälle 
 Beratung der anliefernden Haushalte, Betriebe und 

sonstigen Arbeitsstellen betreffend der 
fachgerechten Trennung der anfallenden Abfälle 

 Führung der erforderlichen Aufzeichnungen 
 Einhebung allfälliger Entsorgungsbeiträge bzw. 

Ausstellung von Nachweisen gem. 
Abfallnachweisverordnung 

 Reinigung der Lagerräume und des Vorplatzes 
 Umsetzung der vom Dienstgeber und 

Bezirksabfallverband Freistadt (BAV) erteilten 
dienstlichen Anweisungen. 

 

Sonstige Voraussetzungen: 
Absolvierung der Dienstausbildung Modul 1 
(Einführungsveranstaltung) innerhalb der ersten 
6 Monate ab Beginn des Dienstverhältnisses. 
 

 

Bewerbungen bitte schriftlich bis spätestens 
Freitag, 22. Juni 2018 
4272 Weitersfelden 11; 
E-Mail: gemeinde@weitersfelden.ooe.gv.at 
Nähere Auskünfte und Anfragen: Tel.: 07952/6255 

Öffentliche Stellenausschreibung 

Mitarbeiter/in im ASZ Weitersfelden 

Anti Atom Komiteen haben nun die Online Petition 
„NEIN zum Atommüllendlager an der 

Kein Atommüllendlager in Tschechien an 

Österreichs Grenze 
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Am 4. Mai fand in der Landesfeuerwehrschule in Linz 
der Funkleistungsbewerb in Bronze statt. 
Von der FF Wienau haben vier Kameraden daran 
teilgenommen.  Alle vier lieferten tolle Ergebnisse ab 
und konnten das Funkleistungsabzeichen entgegen 
nehmen. 
Besonderer erfolgreich war Kamerad OFM Stefan 
Hackl. Er erfunkte sich mit der Höchstpunktezahl 
den fünften Rang von über 530 Teilnehmern.  
Das Kommando der FF Wienau möchte Stefan auf 

diesem Wege nochmals sehr herzlich zu seiner 

Leistung gratulieren! 

Grenze….NEIN zum Atomausbau in Tschechien!“ 
gestartet. 
Wir wollen den Ausstieg aus der Atomenergie in ganz 
Europa! Wir wollen verhindern, dass hochradioaktive 
Atommüll in Tschechien vor der österreichischen 
"Haustür" unwiederbringlich vergraben wird! 

Die Online-Petition kann unter folgendem link 
unterzeichnet werden: 

https://www.openpetition.eu/at/petition/online/kein
-atommuellendlager-in-tschechien-an-

oesterreichs-grenze 

Herzlichen Dank für die Unterstützung. Bis jetzt 
wurden 9.500 Unterschriften gesammelt. 
Unterzeichnen Sie, dass im Sommer 10.000 
Unterschriften unserer Umweltministerin überreicht 
werden können. 

Dörte Hansen 
Altes Land 

 
2015 bei Knaus erschienen 
Der Erstlingsroman der 1964 
geborenen Autorin schildert in dieser 
Familiengeschichte, wie sich 
seelische und körperliche 
Verletzungen aus Krieg und Flucht 
auf den Rest des Lebens auswirken 
können. 

Die Pfarrkirche und 
Pfarre Weitersfelden 
wurde um 1300 als 
herrschaftliche Eigen-
kirche der Herrschaft 
Reichenstein er-
richtet. Um 1500 gab 
es bereits einen 
Marktrichter. 

Beginnend vom 
Steinzeitbeil aus 
Windgföll, über die 
Rodungsgeschichte, 
den Galgen und 
Pranger bis zur 
Zeitgeschichte reichte 
der anschauliche 

Geschichtsunterricht. Die Schüler wurden durch diese 
Zeitreise von Schulleiterin Karin Reindl und dem 
ehemaligen Direktor der Schule Ludwig Riepl 
begleitet. 

In spannenden Sachunterrichtsstunden in der 
Volksschule Weitersfelden trugen Emma Haghofer, 
Jasmin Grabner und Chiara Aglas in historischen 
Kostümen die Wünsche der herrschaftlichen Damen 
vor. Burgschreiber Valentin Guschlbauer las aus dem 
Urkundenbuch der Burg Reichenstein vor. Jonatan 
Diesenreiter, Andreas Hinterkörner und Tobias 

Tober probten die Reichensteiner Robotaufstand. 

 

Anschaulicher Geschichtsunterricht 

Die Geschichtsreise begann bei 
der Germanenhütte bei der 
Volksschule Weitersfelden 

 

Hervorragende Leistung beim 

Funkleistungsbewerb in Bronze 

Foto: Peter Haunschmied 

Aber auch der Witz kommt nicht zu kurz. z. B. werden 
die Klischeevorstellungen, die Städter vom Landleben 
haben, im Text schräg gedruckt aufs Korn genommen. 
Hat mir gefallen! 
 
Außerdem: Es ist Gartenzeit – in der Bücherei gibt es 
sehr schöne Gartenbücher und Zeitschriften! 
 
 
 
Angenehme Lesestunden wünscht Anna Dietscher  

Neues aus der Gemeindebibliothek 
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Bei der Musikkapelle Weitersfelden sorgen die 
Marketenderinnen für einen beachtlichen 
regelmäßigen Geldfluss für Instrumentenkauf und den 
Betrieb des Musikvereines. Für die selbsthergestellten 
hochgeistigen Köstlichkeiten aus heimischen  
Brombeeren, Heidel- oder Himbeeren oder Nüssen 
übergaben die Tischlermeister Adi und Herwig 

Biermeier zwei neue Holzfässer. 

Adi Biermeier war als jahrelanger Obmann der 
Weitersfeldner Wirtschaft die Zusammenarbeit mit 
heimischen Vereinen und Institutionen (z.B. Schule) 
ein großes Anliegen. Erfreulicher Weise tritt sein Sohn 
Herwig in die Fußstapfen seines Vaters. „Es ist eine 
großartige Idee, dass anlässlich der Firmenübergabe 
der Seniorchef und Juniorchef je ein Holzfass der 
Musikkapelle spenden. Gelebte Zusammenarbeit und 
Ortsverbundenheit der Firma Biermeier wird wieder 
einmal spürbar!“, meint der Chronist der Musikkapelle 
Ludwig Riepl. Kapellmeisterin Karin Aglas und die 
Marketenderinnen (Sigrid, Mirjana, Johanna, Julia, 
Monika) stießen dankbar auf die neuen edlen 
Holzfässer an, die man bei den nächsten 
Ausrückungen bewundern kann. Auch im heurigen 
Jahr wird die Verkostung der „Fasselinhalte“ wieder 
ein besonderes Erlebnis. 

 

Foto: Ludwig Riepl 

Kapellmeisterin Karin Aglas (sitzend Bildmitte) und die  
Marketenderinnen (Silvia, Sigrid, Mirjana, Johanna, 
Julia, Monika) freuen sich über die zwei Holzfässer von 
Herwig und Adi Biermeier 

Neue Holzfässer 
für die Musikkapelle Weitersfelden 

Alle Kinder spielten mit Begeisterung die historischen 
Szenen aus der Lokalgeschichte nach. 

 

Vor den historischen Spielszenen gab es einen 
Lehrausgang durch den Markt Weitersfelden  und die 
Pfarrkirche zum Hl. Ulrich mit ihren wertvollen 
Barockfiguren.  

Fotos: Karin Reindl 

Funktionslaufbahn Gemeindedienst GD 23/1 
Vollbeschäftigung im Ausmaß von 40 
Wochenstunden, unbefristetes Dienstverhältnis 
 

Allgemeine Voraussetzungen nach den 
dienstrechtlichen Vorschriften: 

 die österreichische Staatsbürgerschaft; diese 

Voraussetzung wird auch durch die 
Staatsangehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörige Österreich auf Grund eines 
Abkommens (EWR bzw. EU) dieselben Rechte für 
den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländern/
Inländerinnen; 

 die persönliche, gesundheitliche und fachliche 
Eignung für die vorgesehene Verwendung; 

 grundsätzliches handwerkliches Geschick; 

 Ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache 

in Wort und Schrift; 
 

Sonstige Voraussetzungen: 

 Besitz des Führerscheines der Gruppen C bzw. 

Bereitschaft zum Erwerb des Führerscheines der 
Klasse E 

 Besuch der erforderlichen Klärwärterkurse 

 Absolvierung der Dienstausbildung Modul 1 

 Bereitschaft zu Mehrleistungen 
 

Zusätzlich nur bei Bedarf:  

 Für den Dienst als Badewärter sind binnen zwei Jahren 

die entsprechenden Ausbildungen und Prüfungen 
erforderlich 

 Ausbildung im Feuerwehrwesen (Lenkerberechtigung 

für FW-Fahrzeuge) 

Aufgaben: 

 Sämtliche bei der Gemeinde anfallenden Arbeiten, 

Straßeninstandhaltung, Winterdienst, Freibad-
wartung, Instandhaltung der gemeindeöffentlichen 
Anlagen und der Gemeindegebäude, Einsatz im 
Feuerwehrwesen, Pflege der Schul- und 
Kindergarten-Außenanlagen und des 
Kinderspielplatzes, Reparaturarbeiten im 
Schulgebäude, Vertretung des Klärwärters 
(Wartung der Klär- und Kanalanlagen) 

 

Entlohnung: 
GD 23: Bruttobezug im 1. Jahr (95 % von  € 1.757,00)  
mindestens € 1.669,15, ab dem 2. Jahr mindestens € 
1.757,00 . (nicht berücksichtigt sind dabei 
anrechenbare Vordienstzeiten). Mehrdienstleistungen 
werden durch Zeitausgleich bzw. an Sonn- und 
Feiertagen finanziell abgegolten. 
 

 Die Probezeit beträgt ein Jahr 

 Aufstufung in den Folgejahren auf GD 19 möglich 
Bei gleichen Voraussetzungen werden Personen 
aus der Gemeinde Weitersfelden bevorzugt.  
Besetzung voraussichtlich ab 1. September 2018. 
Für Bewerbungen ist ausschließlich ein 
Bewerbungsbogen samt Lebenslauf zu 
verwenden, der im Gemeindeamt aufliegt. 
Bewerbungsfrist Freitag, 22 Juni 2018 

Öffentliche Stellenausschreibung 

Mitarbeiter/in im Bauhof 
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VERANSTALTUNGEN, TERMINE: 
 

Samstag & Sonntag, 09. & 10. Juni 2018 
IVV-Wandertag, Sportplatz 
Veranstalter: Tourismusforum, Union, Musikverein 
 
Mittwoch, 13. Juni 2018 
Bezirkswandertag, Tragwein 
Veranstalter: Seniorenbund Weitersfelden 
 
Freitag, 15. Juni, 20:00 Uhr 
Sommerkino im Otelo „Die göttliche Ordnung“ 
Veranstalter: Otelo 
 
Samstag, 16. Juni 2018, 19:00 Uhr 
Weinfest Kieberg 
Veranstalter: Musikverein Weitersfelden 
 
Sonntag, 17. Juni 10:00 Uhr 
Bergmesse Kammererkreuz, Eröffnung Güterweg 
Kammerer -  nur bei Schönwetter 
 
Dienstag, 19. Juni 2018, 08:30—11:00 Uhr 
Sprechtag Sozial Hilfe Verband, Gemeindeamt 
Veranstalter: Sozial Hilfe Verband 
 
Freitag, 22. Juni 2018, 20:00 Uhr 
Sonnwendfeuer, Ritzenedt 
Veranstalter: ÖAAB Weitersfelden 
 
Samstag, 23. Juni 2018 
Sonnwendfeuer, Windgföll 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Windgföll 
 
Sonntag, 24. Juni 2018, ganztägig 
Tag der Blasmusik 
Veranstalter: Musikverein Weitersfelden 
 
Dienstag, 26. Juni 2018, ganztägig 
Tagesfahrt Dreiländereck, Treffpunkt Marktplatz 
Veranstalter: Seniorenbund 
 
Samstag, 30. Juni 2018, ab 13:00 Uhr 
Fußball-Kleinfeldturnier, Sportplatz 
Veranstalter: Union Weitersfelden 
 
Mittwoch, 11. Juli 2018, ganztägig 
ÖVP und Bäurinnen Ausflug ins Machland 
Veranstalter: ÖVP Frauen und Bäurinnen 
 
Samstag, 14. Juli 2018, ganztägig 
Sunshine-Trophy Beachvolleyballturnier 
und Beach&Beats Poolhouse Party, Freibadgelände 
Veranstalter: Union und IniTiative Weitersfelden 
 
Dienstag, 17. Juli 2018, 08:30—11:00 Uhr 
Sprechtag Sozial Hilfe Verband, Gemeindeamt 
Veranstalter: Sozial Hilfe Verband 
 
Sonntag, 22. Juli 2018, 13:30 Uhr 
Beachvolleyball Ortsmeisterschaften 
Veranstalter: Union Weitersfelden 

Bausachverständigen-Termine 
 

Der nächste voraussichtliche Bausachverständigen-
Termin am Gemeindeamt Weitersfelden ist am 

 

Dienstag, 26. Juni 2018 
 

Um Voranmeldung bei Sachbearbeiterin Monika 
Hennerbichler, Tel. 07952 6255-14 wird ersucht. 

Nächste Betriebsanlagen-Sprechtage bei der 
Bezirkshauptmannschaft Freistadt 

 
Montag, 18. Juni 2018 

Mittwoch, 27. Juni 2018 
 
 

Anmeldung unter: 07942 702 DW 62501 

2015 neu renovierte Wohnung im 
Mietwohngebäudes Weitersfelden Nr. 55 frei 

 

Nutzfläche 55,57 m² + Kellerabteil 
Der Hauptmietzins beträgt € 215,10 (inkl. 10% USt.) 
zuzüglich Betriebskosten und Heizkosten 
Wohnungsbewerbungen sind schriftlich beim 
Gemeindeamt Weitersfelden abzugeben. 

Wir laden die gesamte Gemeindebevölkerung herzlich 
ein, unser Freibad mit Beachvolleyballanlage zahl-
reich zu besuchen.  
Öffnungszeiten bei entsprechendem Schönwetter: 
Bis zum Sommerferienbeginn: 
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
ab 13:30 Uhr bis 19:00 Uhr und an Wochenenden 
bzw. Feiertagen ab 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr. 
 

Ab Montag, 09. Juli 2018 (Ferienbeginn) öffnet das 
Freibad jeden Tag um 10:00 Uhr und hat bis 19:00 
Uhr geöffnet. 
 
Es wird gebeten sich an die Badordnung zu halten. 
Die Gemeinde als Freibad– und Buffetbetreiber freut 
sich auf zahlreichen Besuch in der Badesaison 2018. 
 

Telefon Freibad Weitersfelden: 07952/6500 

Die Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle 
Weitersfelden, laden herzlich zum Weinfest am 
16. Juni 2018 um 19:00 in Stumberg ein! 
Für die musikalische Umrahmung sorgen ab 20:00 
Uhr die Stadtkapelle Langenlois. 
 
Wir bieten einen sehr kostengünstigen 
„Heimbringerdienst“ an und für alle, die das Auto 
zuhause lassen möchten, bieten wir ab 19:00 Uhr vom 
Marktplatz einen Shuttledienst zum Festgelände 
an. Um dies besser koordinieren zu können bitten wir, 
dass ihr euch bei Interesse oder speziellen Wünschen 
telefonisch mit Karin Aglas unter der Telefonnummer 
0664/73579975 in Verbindung setzt. 
 

Weinfest der Musikverein Weitersfelden  

Freibadsaison 2018 


